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1. Auflage 02/2012

Und wann dürfen 
wir Ihnen danken?

Ein herzliches Dankeschön gilt auch unseren Mitgliedern, Ange-
hörigen und Privatpersonen, die unsere Arbeit seit Jahren durch 
ihren finanziellen wie tatkräftigen Einsatz unterstützen. 

Ein kleiner Auszug der Förderer, Sponsoren und Geschäftspartner  
der Lebenshilfe, die uns 2010/11 unterstützt haben:

Atelier 13 – Architekturbüro Thiel

Auto Döhring

Autohaus Vöge

Baumaschinen-Service Rochholz 

Bolta Werke

Burger Fruchtimport

Büttner GmbH & Co. KG

Chairgo GmbH

City Express

Diehl-Metall

Dobmeier Anton

Dünkel Norbert

Duo Alpsang, Südtiroler Abend

Eckart GmbH Werk

Elasto Form KG, Franz Sollfrank  

Elektro Helmreich

EuWe Eugen Wexler

Faschingsgesellschaft „Feucht-fröhlich“ 

Firma Moser – Der Dachdeckermeister

Firma Niethammer

Firma Witt

Fliesen Mailer

Freiwillige Feuerwehr Renzenhof 

Friseur Marcel Schneider „BY MARCEL“

Gesta GmbH

Grötsch Anneliese

Hähnlein Klaus

Hartmann Vergnügungsbetriebe e. K. 

HDI Gerling 

Holzammer Grundbesitz GmbH & Co. KG 

Hotel „Zur Post“

John Gerhard

Kath. Pfarrgemeinde Heiligste Dreifaltigkeit

KG-Praxis Anja Piltz

Konfirmandengruppen 

KPMG AG

Leniger Stefan, Dr. 

Lions Club Nürnberg Netserve

Lions-Club Hersbruck 

Markt Feucht

Marktplatz-Apotheke

Marschmeyer Carsten, Dr. h. c. 

Mercure Hotel Wörthersee

Murtfeld GmbH

N-ERGIE

Nürnberger Versicherung 

Pfeiffer-Verlag

Polizeiinspektion Hersbruck 

Reichel Ruth – Blumenevent

Reitgemeinschaft Pegnitz e. V.

Retorte Aurubis Group

Rockfabrik Nürnberg

Rosengärtnerei Kalbus

Röthenbacher Heinz

Scholz Ute

Soraja Ziemen

Sparkasse Nürnberg

Spende Gaststättenball 

Steubl Eduard, CASINA Freizeitbetriebe 

Strabag Facility MAN GmbH

Taxi-Mietwagen Behnke

Touristenverein Naturfreunde

Turnverein 1881 Altdorf

Weber GmbH & Co. KG

Wiese Jörg-Ulrich

Zahnarztpraxis Dr. Stefan Albert  

Zahntechn. Labor Schmelz&Vatter



www.lebenshilfe-nbg-land.de

Helfen Sie der lebenSHilfe nürnberger land

Menschlichkeit braucht 
Unterstützung.



2 RUbRIzIERUNg

Ihre Mithilfe und 
finanzielle Unter-
stützung kommt 
direkt bei den 
Menschen an.

Sie stärken die 
Region und tun 
etwas Gutes 
innerhalb des 
Nürnberger 
Landes.

Sie ermöglichen 
Menschen mit 
geistiger und 
mehrfacher 
Behinderung 
ein erfülltes und 
selbstbestimm-
tes Leben.

Sie unterstützen 
Menschen jedes 
Alters mit Behin-
derung – vom 
Säugling in der 
Frühförderung 
bis zum Senior 
im Wohnheim.

Sie erhalten 
wertvolle Arbeits-
plätze im sozialen 
Bereich bei 
einem attraktiven 
Arbeitgeber.

Helfen hat viele Gesichter.
Vom Säugling bis zum alten Menschen  
bietet die Lebenshilfe Nürnberger Land ein 
breites Spektrum an Angeboten und sozialen 
Leistungen. Diese Broschüre soll Ihnen die  
ein oder andere Anregung geben, wie Sie 
Menschen mit geistiger und mehrfacher  
Behinderung helfen können.

Gerhard John und Jürgen Six, ehrenamtliche Vorsitzende  
der Lebenshilfe Nürnberger Land

SPENDEN | MITgLIED WERDEN 4–5
STIFTEN | VERERbEN 6–7
EHRENAMTLICHE MITHILFE 8–9
THERAPEUTISCHES REITEN 10–11
ERLEbNISPLATz DER SINNE FÖRDERN 12–13
UNTERSTÜTzUNg DURCH UNTERNEHMEN 14–15
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10 GUTE GRÜNDE, WARUM SIE DIE  
LEBENSHILFE UNTERSTÜTZEN SOLLTEN:



3RUbRIzIERUNg

Sie können mit 
uns jederzeit 
Verbindung 
aufnehmen – 
wir sind vor Ort 
und beraten Sie 
gerne.

Sie können  
gerne selbst 
entscheiden, 
welche Projekte 
Sie speziell för-
dern möchten.

Sie leisten 
einen wertvol-
len Beitrag zur 
Inklusion und 
Integration.

Sie helfen 
liebenswerten 
Menschen, die 
auf Ihre Hilfe an-
gewiesen sind.

Sie werden sich 
einfach besser 
fühlen.

6 7 8 9 10



4 SPENDEN

„Wir helfen der Lebenshilfe, indem wir Mit-
glieder geworden sind. Denn als Gastronomen 
wollen wir, dass es allen Menschen gut geht. 
Den Jahresbeitrag ab 30 Euro finden wir daher 
gut angelegt. Und wer noch mehr beitragen 
möchte, kann zusätzlich spenden.“

Familie Riedner, Gasthof Rotes Ross, Altdorf



5SPENDEN | MITgLIED WERDEN

DAUERHAFT MITgLIED WERDEN
Werden Sie Mitglied der Lebenshilfe und 
unterstützen Sie uns dauerhaft durch Ihren 
Mitgliedsbeitrag, den Sie selbst bestimmen 
können. Los geht‘s ab 30 Euro pro Jahr.

Eine beitrittserklärung finden Sie im Internet 
unter www.lebenshilfe-nbg-land.de
Oder rufen Sie uns einfach an: 09123 97 50 0

SPENDEN STATT gESCHENkE
Wenn Sie Jubiläum, Geburtstag oder Hochzeit 
feiern, bitten Sie Ihre Gäste doch einmal, statt 
zu schenken für die Lebenshilfe zu spenden. Wir 
stehen Ihnen gerne mit Informationsmaterial, 
Überweisungsträgern sowie der Organisation 
zur Seite.

EINMALIg SPENDEN
Ob 1 Euro oder 1.000 Euro – wir sind für 
jeden Cent dankbar. Wesentliche Teile der 
Lebenshilfe-Arbeit werden durch Spenden 
ermöglicht. Unsere Kontodaten finden Sie 
unten. Als Spendenquittung bis zu 200 Euro 
reicht grundsätzlich der Kontoauszug. Bei 
höheren Beträgen erhalten Sie von uns eine 
Spendenbescheinigung.

SPENDENkONTEN DER 
LEbENSHILFE NÜRNbERgER LAND:
Sparkasse Nürnberg 
Konto: 240 140 400, BLZ: 760 501 01  
Raiffeisen Spar- und Kreditbank eG Lauf
Konto: 320 935, BLZ: 760 610 25

Werden Sie ein Teil von uns. 
Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah? Die Lebenshilfe 
Nürnberger Land ist auf Ihre finanzielle Mithilfe angewiesen, um dauerhaft 
die Förderung und Therapie von Menschen mit Behinderung sicherzustellen. 
Dafür sagen wir jetzt schon „Danke!“.
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DER LEbENSHILFE VERERbEN
Sind beispielsweise keine Verwandten vorhan-
den, fällt das Erbe ohne testamentarische 
Verfügung an den Staat.  Wenn Sie mit Ihrem 
Nachlass Menschen mit Behinderung helfen 
wollen, empfiehlt sich, dies testamentarisch 
zu regeln. 

zUkÜNFTIgE gENERATIONEN AbSICHERN
Sie haben verschiedene Möglichkeiten, geistig 
behinderten Menschen mit Ihrem Nachlass 
zu helfen. Dafür gibt es die Stiftung Lebens-
hilfe. Sie können der Stiftung grundsätzlich 
Zuwendungen in Form von Erbschaften sowie 
Geld- und Sachwerten jeder Art übertragen – 
frei von Erbschafts- und Schenkungssteuer.  

Zum Beispiel:
 testamentarische Hinterlassenschaften
 Grund- und Hausvermögen
 Schenkungen
 Spenden und Erlöse 

Es können auch bestimmte einzelne betreute 
Personen bedacht werden. Wir beraten Sie gern 
– persönlich und natürlich absolut vertraulich. 
Auf Wunsch stellen wir auch den Kontakt zu 
ausgewiesenen Fachleuten im Erbrecht her.

UNSER STIFTUNgSkONTO:
Stiftung Lebenshilfe Nürnberger Land
Sparkasse Nürnberg
Konto:  240 150 151, BLZ:  760 501 01

Ihr Erbe in guten Händen.
Wenn Sie Ihre Werte dauerhaft erhalten und zukünftigen Generationen 
ein lebenswertes Leben ermöglichen möchten, dann stiften wir Sie 
gerne zum Stiften und Vererben an.

SPENDEN

ANSPRECHPARTNER FÜR DIE STIFTUNg:
Clemens Schramm,  Telefon: 09123 97 50 0 
oder per E-Mail: clemens.schramm@lh-nla.de
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„Ich helfe der Lebenshilfe, indem ich einen Teil 
meines Vermögens der Lebenshilfe übertrage. 
Da ich keine Verwandten habe, möchte ich so 
einer familiären Einrichtung helfen, die auch für 
zukünftige Generationen da ist.“

Rudolf Maier*, Rentner aus dem Landkreis Nürnberger Land 
*Name aus Datenschutzgründen geändert

STIFTEN | VERERbEN



8 MITHELFEN

„Ich helfe der Lebenshilfe, indem ich gerne an 
Verkaufsständen der Moritzberg-Werkstätten 
mitarbeite. Es ist einfach ein gutes Gefühl zu 
wissen, dass die Einnahmen sinnvoll verwendet 
werden. Da stehe ich gerne einige Zeit hinter der 
Verkaufstheke.“

Margit Assenbaum, Rentnerin aus Altdorf,  
seit Jahren ehrenamtlich für die Lebenshilfe tätig.
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EHRENAMTLICHE MITARbEIT
Schenken Sie uns etwas von Ihrer kostbaren 
Zeit. Mit Ihrer freiwilligen und ehrenamtlichen 
Hilfe leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur 
Inklusion. Der Umfang Ihres Ehrenamts kann 
individuell auf Sie abgestimmt werden und 
richtet sich ganz nach Ihrem persönlichen 
Zeitbudget.

FAMILIENENTLASTENDER DIENST
Häufig kommt es vor, dass behinderte Men-
schen zu Hause versorgt werden und nur eini-
ge Angebote der Lebenshilfe wahrnehmen. In 
dieser Situation ist es besonders wichtig, dass 
Eltern auch mal Zeit für sich haben, um neue 
Kraft zu tanken. Hier ist der FED (Familienent-

IHRE HILFE kENNT kEINE gRENzEN:

  Mithilfe beim Verkauf  im Lebenshilfe-
Laden und auf Märkten

  Betreuung und Pflege von Kindern und 
Erwachsenen mit Handicap

 Hilfe im hauswirtschaftlichen Bereich

  Begleitung beim Einkauf oder zu kulturel-
len Veranstaltungen (z. B. Theater)

 Organisation von Spielenachmittagen

 Unterstützung bei Veranstaltungen

  Tatkräftiges Anpacken bei größeren 
Bau- oder Renovierungsprojekten

  Eigenständige Organisation von 
Kursen und Mitmachprogrammen

lastender Dienst) der Lebenshilfe zuständig, 
der die Betreuung und Pflege während der 
Abwesenheit der Eltern übernimmt. Hier ist 
es möglich, dem FED zu helfen. Sie können 
zum Beispiel für andere Eltern die Betreuung 
übernehmen.

Schenken Sie uns Ihre Zeit.
Helfen ist nicht schwer und das gute Gefühl gibt‘s gratis dazu.  
Manche helfen in der Küche, andere unterstützen uns beim Verkauf 
oder begleiten behinderte Menschen bei Arztgängen, beim Einkaufen 
oder bei Freizeitaktivitäten. Werden auch Sie Lebenshelfer.  
Wir freuen uns auf Ihren Einsatz.

EHRENAMTLICHE MITHILFE

kOORDINATION DER EHRENAMTLICHEN HILFE:
Andreas Dietel, Telefon: 09123 96 13 10 0 oder 
per E-Mail: andreas.dietel@lh-nla.de
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NACHHALTIgE EFFEkTE DER REITTHERAPIE
Bewegung und Interaktion mit und auf unseren 
qualifizierten Therapiepferden unterstützen 
das körperliche und seelische Gleichgewicht 
eines Menschen. Therapeutisches Reiten wirkt 
äußerst positiv bei Bewegungseinschränkun-
gen und fördert gleichzeitig die Körperwahr-
nehmung und Koordination. Bei Hyperaktivität, 
AD(H)S, Schüchternheit oder seelischen Belas-
tungen wirkt die Therapie ausgleichend auf 
Temperament und Wohlbefinden. Ausdauer 
und Konzentrationsvermögen werden erwei-
tert, Aggressionen und Ängste abgebaut. 
Nach Trauma, Hospitalismus oder schweren 
medizinischen Eingriffen helfen Pferde durch 

das Gefühl von Wärme und Getragen sein, 
ein gesundes Körper- und Selbstwertgefühl 
zu erlangen. 

DAS bENÖTIgEN WIR NOCH:

  Eine Reitanlage, die eine Förder-
situation mit Pferden ermöglicht

  Patenschaften für unsere 
Therapiepferde 

  Unterstützung zum Kauf von 
neuen Tieren, Fördermaterial und 
Spezialausrüstung 

   Mithilfe bei der Pferde- und Stallpflege 
– auch als Praktikumsstelle

SO kÖNNEN SIE UNS HELFEN:

  Mit einer finanziellen Unterstützung des 
Therapiefonds sowie z. B. Spenden oder 
Charity-Aktionen

  Durch ehrenamtliche Mitarbeit in der 
Reittherapie 

   Zur Verfügung stellen von Material und/
oder Personal z. B. für Bau der Reitanlage

Mit Pferden Menschen bewegen.
Die heilpädagogische Förderung mit dem Pferd hat sich bei der 
Lebenshilfe Nürnberger Land als effektive Ergänzung zur konventi-
onellen Frühförderung bewährt. Zunehmend nutzen immer mehr 
Menschen mit geistiger oder mehrfacher Behinderung diese  
spezielle tiergestützte Therapieform.

ANSPRECHPARTNERIN IN DER REITTHERAPIE:
Petra Hoffmann, Mobiltelefon: 0175 26 84 75 8, 
E-Mail: petra.hoffmann@lh-nla.de



11THERAPEUTISCHES REITEN

„Ein Fonds hilft der Lebenshilfe, indem sich hier 
große und kleine Unternehmen sowie Privat-
leute an unserem Reitprojekt beteiligen. Als 
erfahrene und passionierte Reiterin bin ich von 
der heilpädagogischen Wirkung des therapeuti-
schen Reitens überzeugt.“

Petra Hoffmann, Diplom-Sozialpädagogin und Voltigierpädagogin  
des Deutschen Kuratoriums für Therapeutisches Reiten
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„Ich helfe der Lebenshilfe gerne, weil ich durch 
meinen Beruf mit vielen lieben Menschen in 
Kontakt komme, die sich nicht nur um ihr Ausse-
hen scheren, sondern auch gerne soziale Projekte 
unterstützen, die das Geld sinnvoll einsetzen.“

Marcel Schneider, Friseurunternehmer BY MARCEL, Nürnberg-Altenfurt, 
Träger der Lebenshilfe-Ehrenmedaille
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EIN ERLEbNISPLATz DER SINNE
Der Sanderlebnisplatz ist mehr als ein einfa-
cher Sandkasten. Es gibt spezielle Spielgeräte, 
wie Kran, Schüttrohre und eine Kippwaage, 
die Vorschülern mit unterschiedlichsten Ent-
wicklungsverzögerungen und Behinderungen 
helfen, sich und ihre Umwelt neu zu erfahren. 
Auch mathematische Fähigkeiten werden an 
dieser Sinnes-Station spielerisch geschult und 
die Kreativität automatisch gefördert.

FÖRDERN SIE NOCH MEHR ERLEbNISSE
Diese Objekte sind eine sinnvolle Investition, 
um die Entwicklung der Kinder zu fördern:

   Balancierscheibe für den Gleich-
gewichtssinn, ca. 12.500 Euro

   Summstein mit der Wirkung einer 
Tiefenmassage, ca. 8.000 Euro

   Impulskugeln für ein ausgeprägteres 
Rhythmusgefühl, ca. 8.000 Euro

   Lithophon für harmonische Klanger-
lebnisse, Aufwand ca. 11.000 Euro

Summen, die durch eine Benefiz- oder Spen-
denaktion schnell erzielt werden können.

Vom Sinn, die Sinne zu fördern.
Kinder mit körperlicher und geistiger Behinderung müssen jeden Tag 
aufs Neue lernen, ihre Sinne zu schärfen. Sie sollen spüren, wie sich 
die Umwelt anfühlt, hören, wie der Wind pfeift, und ihre motorischen 
Fähigkeiten verbessern.

ANSPRECHPARTNER FÜR DEN ERLEbNISPLATz 
UND WEITERE INSTALLATIONEN:
Regina Fritsch, Telefon: 09123 97 50 28 0
oder per E-Mail: regina.fritsch@lh-nla.de
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ARbEITSPLÄTzE FÖRDERN –  
UND DAS SELbSTbEWUSSTSEIN.
Inklusion ist der Grundstein für ein selbstbe-
stimmtes Leben. Inklusion gibt Menschen, die 
sich immer noch am Rande der Gesellschaft 
befinden, das Gefühl zurück, wieder ein Teil 
der Gemeinschaft zu sein. 

Wir brauchen Unternehmer, die Arbeitsplätze 
für Menschen mit Förderbedarf zur Verfügung 
stellen. Oder, wenn kein Arbeitsplatz frei ist, 
gerne auch eine Praktikumsstelle anbieten. 
Dieser kleine Beitrag lohnt sich für das 
Unternehmen – sowohl produktiv als auch 
menschlich.

DIE LEbENSHILFE bRAUCHT SIE ALS
gESCHÄFTSPARTNER.
Um als gemeinnütziger Verein und soziales 
Unternehmen weiter zu wachsen und unser 
hohes Niveau bei Förderung, Betreuung, 
Assistenz und Therapie von Menschen mit 
Handicaps zu halten, brauchen wir die Unter-
stützung von Unternehmern. Diese kann wie 
folgt aussehen:

 Sponsoring von Veranstaltungen 

 Eigene Benefiz- und Spendenaktionen

 Geld- oder Sachspenden 

 Aufträge für die Moritzberg-Werkstätten

Unternehmen Sie etwas.
Wer als Unternehmer Menschlichkeit und Wirtschaftlichkeit in Ein-
klang bringt, kann viel gewinnen. Zum Beispiel zufriedene Mitarbeiter 
und die Anerkennung der Kunden. In soziale Projekte zu investieren, 
ist daher immer lohnenswert.

ANSPRECHPARTNER FÜR UNTERNEHMEN:
Hans-Manfred Wolf, Telefon: 09123 97 50 10
oder per E-Mail: hans.manfred.wolf@lh-nla.de



15UNTERSTÜTzUNg DURCH UNTERNEHMEN

„Mein Unternehmen hilft der Lebenshilfe, weil ich 
seit jeher nach den Prinzipien des ehrbaren Kauf-
manns handle. Unser wirtschaftlicher Erfolg ist 
daher nicht nur pure Gewinnstrategie, sondern 
auch gewinnbringend für das Allgemeinwohl.“

Götz Reichel, Geschäftsführer der Chairgo GmbH, IHK-Gründerpreisträger 
für soziale Verantwortung www.bewegtsitzer.de


